
 
 
 

 
An den Vorsitzenden 
des Sportausschusses 
Herrn Stadtverordneten Rolf Knipprath 
Vereinsstraße 55 
41472 Neuss 
 
 
 
 

10. März 2017 
 
 
Kopie mit Bitte um weitere Veranlassung: Herrn Beigeordneten Dr. Matthias Welpmann 
 
 
Sitzung des Sportausschusses am 16.03.2017, 
Änderungsantrag zu Tagesordnungspunkt 3: Sportentwicklungsplanung für die Stadt Neuss 
Weiterentwicklung des Jahnstadions 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
bitte lassen Sie gemeinsam mit der Beratung des oben genannten TOPs über den folgenden Ände-
rungs- und Erweiterungsantrag beraten und beschließen: 
 
Weiterentwicklung des Jahnstadions 
 
Änderung des Punktes 2d): 
Der Hubert-Schäfer-Sportpark Weissenberg, die Bezirkssportanlage Gnadental, das Von-Waldthausen-
Stadion Norf und ein weiterer innenstadtnaher Standort werden zu Fußballzentren ernannt. 
 
Erweiterung des Punktes 3: 
1. Losgelöst von der vertagten Entscheidung um die Ernennung des Jahnstadions als viertes Fußball-

zentrum wird die Verwaltung beauftragt, ein langfristig angelegtes Konzept zur Weiterentwicklung 
des Jahnstadions zu erarbeiten und dem Sportausschuss zu einem späteren Zeitpunkt zur Beratung 
vorzulegen. 

 
2. Folgende Eckpunkte/Leitlinien sollen in dem Konzept berücksichtigt werden: 
 

a) Erhalt des „Charakters“ des Jahnstadions als weitläufige und grüne Bezirkssportanlage 
b) Erhalt der Spielwiese hinter den beiden Allwetterplätzen 
c) Vereinssport (Fußball, Leichtathletik, Hockey und Tennis) bleibt im bisherigen Umfang erhalten 
d) Errichtung einer beleuchteten Finnenlaufbahn 
e) Errichtung eines Bewegungsparcours auf Grundlage der Empfehlung des Beirates Demogra-

phie 
 



f) Sanierung und Erweiterung des Spielplatzes im Bereich Glehner Weg, ggf. in Verbindung mit 
weiteren Nutzungsmöglichkeiten auf dem Gelände des nicht mehr genutzten Bolzplatzes 
(Trendsportbereich, Funcourt, etc.) 

 
Begründung: 
Die Arbeitsgruppe Sportentwicklung hat die Entscheidung zur Benennung eines vierten Fußballzent-
rums in innenstadtnaher Lage in ihrer letzten Sitzung vertagt. Zunächst einmal sollen der Zustand der 
Tennenplätze in Jahnstadion und Reuschenberg untersucht und die Ergebnisse der Untersuchung in 
der kommenden Sitzung des Sportausschusses vorgestellt werden. 
 
Unabhängig von der durch die SPD-Fraktion befürworteten Umwandlung eines Tennenplatzes in einen 
Kunstrasenplatz sollte durch die Verwaltung ein langfristig angelegtes Konzept entwickelt werden, um 
das Jahnstadion langfristig zu stärken. Das Jahnstadion ist die zentralste und vielfältigste Sportanlage 
in Neuss, die neben der hohen vereinsgebundenen Nutzung auch durch viele nicht-vereinsgebundene 
Freizeitsportler genutzt wird. 
 
Da die Ergebnisse des damaligen Werkstattverfahrens durch die geänderten Rahmenbedingungen 
(bspw. fehlende Weiterverfolgung TG-Zentrum, höhere Auslastung durch den Vereinssport, Bau von 
sieben Garagen für den Fußballvereinssport, etc.) ohnehin nicht vollumfänglich umgesetzt werden 
könnten, soll das gesamte Areal des Jahnstadions (bspw. Flächen im Bereich des Glehner Wegs) in die 
Überlegungen einbezogen werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

                                       
Arno Jansen    Sascha Karbowiak 
Fraktionsvorsitzender   Stellvertretender Fraktionsvorsitzender 
 


